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P R E S S E M I T T E I L U N G
Esslingen/Baltmannsweiler, 25. Oktober 2010 
Erste gemeinsame Rettungsdienstübung 
von DRK Esslingen und Nürtinger Malteser

Ortseingang Hohengehren: Zwei durch einen Frontalzusammenstoß inneinander verkeilte Fahrzeuge und ein Schulbus, der in die Böschung gefahren ist – dieses (fingierte) Schreckensszenario mit 21 Verletzten bot sich am vergangenen Samstag den haupt- und ehrenamtlichen Einsatzkäften des DRK Esslingen und der Nürtinger Malteser. Es war die erste gemeinsame Rettungsdienstübung der beiden Hilfsorganisationen, die auch von den Feuerwehren aus Baltmannsweiler und Hohengehren unterstützt wurde. 
Neben den hauptamtlichen Rettungskräften des DRK Rettungsdienstes Esslingen-Nürtingen sowie des Malteser Hilfsdienstes nahmen auch zwei der sogenannten  Schnelleinsatzgruppen (SEG) der beiden Hilfsorganisationen an der Übung teil. Die ehrenamtlich organisierten SEG dienen der Rettungsdienstunterstützung bei Großschadensereignissen. Sie verfügen nicht nur über ausgebildete Sanitäter sondern sind auch in der Lage zusätzliches Material für die medizinische Versorgung sowie beispielsweise Zelte, Decken oder eine leistungsfähige Beleuchtung an den Einsatzort zu transportieren. 

Mit insgesamt 22 Fahrzeugen und knapp 60 Einsatzkräften nahmen die beiden Hilfsorganisationen an der Übung teil. Der Organisatorische Leiter Rettungsdienst des DRK, Marcus Schauer, zog am Ende der fast dreistündigen Übung eine positive Bilanz: „Die Zusammarbeit der unterschiedlichen Fachdienste hat hervorragend funktioniert. Verbesserungspotenziale gibt es lediglich in kleineren Detailfragen.“ Bei der Versorgung und dem Transport der Patienten wurde eine Ablauforganisation angewendet, wie sie auch bei einem Unglück auf dem Stuttgarter Flughafen zum Einsatz kommen würde. „Dieses System hat sich als sehr praxistauglich erwiesen“, betonte Schauer in seiner Ansprache bei der Abschlussveranstaltung im Bürgerhaus in Hohengehren. Wichtig sei zudem, „was jeder einzelne aus diesem Tag mitnimmt, denn darauf kommt es an!“ 
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Das Deutsche Rote Kreuz (DRK) Kreisverband Esslingen e.V 

Das DRK übernimmt in der Stadt Esslingen sowie im Landkreis vielfältige Aufgaben in drei Bereichen: Rettungsdienst, Soziale Dienste und Rotkreuz-Dienste. Neben der Notfall-Rettung werden von der DRK-Rettungsdienst Esslingen-Nürtingen gGmbH auch der Krankentransport sowie Krankenfahrten durchgeführt. In den Bereich des Sozialen Dienstes fallen neben der Ambulanten Krankenpflege, dem Betreuten Reisen und „Essen auf Rädern“ auch die Kleiderkammer sowie ein Bewegungs- und Begleitdienst für Senioren. Hinzu kommen die Rotkreuz-Dienste. Diese bieten unter anderem die Erste Hilfe Ausbildung an, organisieren den Katastrophenschutz und die Bergwacht sowie die Jugendarbeit und die Betreuung der ehrenamtlichen Helfer. Dem DRK Kreisverband Esslingen e.V. sind 19 Ortsvereine in der Region angegliedert. 

Gemeinsam im Einsatz: Rettungsdienstübung von DRK Esslingen und Malteser Hilfsdienst Nürtingen – unterstützt von den Feuerwehren aus Baltmannsweiler und Hohengehren. 
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